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von Otto Kuttler

Ein ganz besonderer Spiegel mit einer ge-
heimnisvollen Inschrift steht in einem Klas-
senzimmer neben der Bibliothek. Es ist kei-
ne gewöhnliche Schule, sondern eine voller
wundersamer Geschichten. Auf dem Rah-
men des Spiegels steht die Inschrift «ER-
ISED STRAEH». Einige sollen schon ganz
in Verzückung geraten sein, als sie in diesen
Spiegel geschaut haben, andere sollen dabei
übergeschnappt sein, wahnsinnig geworden.
Nicht das Antlitz desjenigen, der in den
Spiegel schaut, zeigt der Spiegel, sondern
sein Herzbegehren, sein «HEARTS DESI-
RE». So heisst die geheimnisvolle Inschrift
auf dem Spiegel, wenn man sie richtig he-
rum liest. 
Der Schüler Harry Potter, die Hauptperson
an der Schule, hat in diesem Spiegel seine
Eltern und seine Familie gesehen, die er nie
kennengelernt hat. Ein anderer Schüler hat
sich dort in einer Rolle gesehen, die er nie
haben wird. Oder vielleicht doch? Jedenfalls
behält dieser Spiegel seine Anziehungskraft
und scheint sogar süchtig zu machen. Und
es ist auch klar: Sein Herzbegehren, das,
was das Herz am meisten vermisst und des-
halb auch am meisten begehrt, das möchte
man immer wieder sehen.
Der alte, weise Lehrer Dumbledore gibt
Harry den Rat, sich nicht vom Spiegel blen-
den oder in die Irre führen zu lassen.

Er sagt ihm: «Der glücklichste Mensch auf
der Erde könnte den Spiegel wie einen ganz
normalen Spiegel verwenden, das heisst, er
könnte in den Spiegel schauen und sich ge-
nau so sehen, wie er ist.» Er müsste das
Glück ja nicht mehr begehren. Und dann
sagt er ihm, dass er nicht all diesen Dingen
nachhängen soll, die ohnehin nicht wahr
werden, damit er dabei nicht vergisst zu le-
ben.
Was würde mir so ein Spiegel zeigen, wel-
che unerfüllbaren Wunschträume kämen da
bei mir zum Vorschein?
Ich muss ein bisschen an die Jünger Jesu
denken, was sie sich so alles von dem Mann
aus Nazareth gewünscht und erträumt hat-
ten. Ein Messias sollte es sein, ein König
und Herrscher mit politischer Macht, der
wie ein Sieger daherkommt und immer bei
ihnen bleibt. Dieses Bild tauchte immer wie-
der auf in ihrem Spiegel des Herzbegehrens.
Aber die Dinge kamen dann anders, als die
Jünger sich erträumt hatten, und gerade dem
Petrus wurde das auch schmerzlich bewusst,
als der Hahn krähte.
Dennoch haben wir den Auferstandenen an
Ostern als Sieger gefeiert. Und mit dem

Osterlachen, das früher in der Kirche ein
wichtiges Ritual war, haben Christen schon
immer darauf hingewiesen, dass der am be-
sten lacht, der zuletzt lacht.
Auch wenn das Lachen vielleicht weniger
Eindruck macht als das laute «Kreuzige
ihn», so ist es dennoch stärker und es über-
dauerte Jahrtausende. Die Macht der Liebe
ist stärker als die Macht der Gewalt. Das ist
eine zentrale Botschaft des Christentums. 
Aber Mächtige dieser Welt stellen ihr Herz-
begehren jetzt immer öfter offen zur Schau.
Ihr Spiegelbild zeigt dann, wie sie mit im-
mer noch mehr Gewalt Frieden schaffen
zum Wohle aller – im Spiegel, nicht in
Wahrheit.

Der Spiegel



Gottesdienste
Sonntag, 15. April
19.00 Uhr Kirche Wettswil 

Taizé-Gottesdienst mit
Abendmahl
Pfr. Matthias Ruff,
Florian Enfelhardt und 
Gunta Abele (Cello)

anschliessend Apéro

Kollekte: Förderverein Kinder-
heim Zsobok

Sonntag, 22. April  
10.00 Uhr Kirche Bonstetten

Regional-Gottesdienst 
Pfrn. Susanne Sauder

Fahrdienst: Anmeldung bis 21. April
Telefon 044 700 25 69 

Sonntag, 29. April
17.00 Uhr Kirche Wettswil 

Regional-Gottesdienst  
Pfr. Jürgen Schultz

Kollekte: WABE Knonaueramt

Fahrdienst: Anmeldung bis 21. April
Telefon 044 700 45 45

Kinder/Jugendliche
Familiengottesdienst
15. April, 19.00 Uhr Kirche Wettswil
Taizé-Gottesdienst

Ferienausflug
Goldwaschen im Emmental 
am Mittwoch 2. Mai
für Jugendliche ab der 6. Klasse
Auskunft und Anmeldung bei
Ralph Baumgartner, 076 535 65 25

uprise - Jugendtreff
der ref. Kirchgemeinde
Öffnungszeiten 
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr
Für Jugendliche von ca. 10 - 16 Jahren

Erwachsene
Bildersturm
Mittwoch, 18. April, 19.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Ökumenisches Morgengebet
Mittwoch, 18. April  
9.00 Uhr 
Kath. Kirche Bonstetten

Senioren
Senioren Nachmittag
Donnerstag, 19. April  
14.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Handorgelmusik mit Fritz Landolt

Senioren-Mittagessen
Freitag, 20. April  
11.45 Uhr
Restaurant Schwarzer Hecht, Stallikon

Donnerstag, 26. April 
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Verschiedenes
Konzert
Freitag, 13. April, 19.30 Uhr
Kirche Wettswil
«The Muscats»



Wahlen für die Kirchenpflege

Am 15. April finden die Wahlen für die Kirchenpflege statt. 
Von den bisherigen Mitgliedern stellen sich Marion Suter und Remo Vanossi wieder zur Verfügung.
Erfreulicherweise konnten nun kurzfristig vor dem Wahlsonntag noch zwei weitere Personen für das Amt in der Kirchenpflege
gefunden werden. Dies sind:

Regula Bolle, 1955, Kaufmännische Angestellte, Massholdernstrasse 54, 8143 Stallikon

Monika Stierli, 1964, Postangestellte, Mülistrasse 76, 8143 Stallikon.

Wir danken den vier Kandidierenden für ihre Bereitschaft, sich für unsere Kirche einzusetzen.

Die Kirchenpflege

Konzert in der Kirche Wettswil

und Funkstücken zum Besten geben.
Am Konzert in der Kirche Wettswil wer-
den unter anderem Lieder von Bill Wi-
thers, The Temptations, Otis Redding,
Kool&TheGang, James Brown, Stevie
Wonder und Marvin Gaye zu hören sein. 

The Muscats 
!

Freitag, 13. April 2018 19.30 Uhr 
Kirche Wettswil 

The Muscats:
Reggie Sauders, Gesang
Randy Müller, Gitarre
Rodrigo Aravena, Bass
Nicole Aravena Stocker, Schlagzeug

The Muscats wurden im Jahr 2008 von
der Schlagzeugerin Nicole Aravena und
dem Bassisten Rodrigo Aravena gegrün-
det. Die Band besteht aus  passionierten
Profimusikern, die ihr Repertoire in den
Musikstilen Soul, Jazz, Blues, Latin, Pop



Palmsonntag und Ostern

Palmsonntag in der Kirche Wettswil

Der Palmsonntags-Gottesdienst ist in un-
serer Kirchgemeinde jedes Jahr etwas
Besonderes. Einerseits beginnt mit ihm
die Karwoche, andererseits gestalten die
3.-Klasskinder mit ihren Katecheten den
Gottesdienst mit. 
Am Sonntag, 25. März versammelte sich
beim Glockenläuten die Gemeinde vor
der Kirche und schaute zu, wie die Kin-
der in einer Prozession mit Palmzweigen
und zwei Eseln zur Kirche kamen und
so den Einzug von Jesus in Jerusalem
nachspielten. Danach ging die ganze Ge-
meinde mitsamt Esel in die Kirche und
als alle einen Platz gefunden hatten, be-
gann der Gottesdienst. Neben dem Ein-

zug in Jerusalem und der Predigt dazu
bildete das Abendmahl den zweiten
Schwerpunkt des Gottesdienstes. Das
Abendmahl wird in der 3. Klasse im
Unterricht behandelt. Deshalb erhielten
die Kinder das Abendmahl separat vor
allen anderen und halfen dann mit, Brot
und Wein an die andern Anwesenden
zu verteilen. Dabei durften alle – so wie
Jesus damals – unter den Palmwedeln
hindurchgehen.
Zum Abschluss des schönen Sonntages
wurde im Saal zum  Apéro geladen. Die-
ser Einladung folgten fast alle Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher.

Judith Fries

Osternachtfeier in Stallikon

Dunkel war es in der Kirche Stallikon,
nur noch einige Kerzen brannten. Pfarrer
Otto Kuttler, die Konfirmandinnen und
Konfirmanden lasen und erzählten die
Passionsgeschichte. Die besinnliche Mu-
sik von Iris Kuttler (Gesang) und Florian
Engelhardt (Gesang, Klavier und Orgel)
unterstrich das Geschehen zwischen
Palmsonntag und Ostern. Wie damals
die Jünger in der letzten Nacht nahmen
auch die Gottesdienstbesucher das
Abendmahl in der nächtlich dunklen Kir-
che. 
Dann erloschen auch die letzten Kerzen.
Harte Trommelschläge hallten im Dun-
kel. Es herrschte Totenstimmung. Die
Verurteilung, die Kreuzigung und der
Tod Jesu fanden nicht irgendwann vor
2000 Jahren in Israel statt, sondern hier
in der Kirche Stallikon. Eindrücklich, be-

rührend, ganz nah. Und sichtbar zerriss
der Vorhang. 
Die Frauen suchten den Toten, doch be-
freiend verkündete der Engel: «Er ist auf-
erstanden!» Kerzen wurden verteilt und
die Flammen weitergegeben. Bald er-
leuchtete die Kiche in warmem Licht.
Draussen loderte das wärmende Oster-

feuer. Bei Punsch und Panettone stan-
den viele noch zusammen, liessen die
schöne Musik und die ergreifenden Sze-
nen in sich nachklingen, genossen den
Austausch mit anderen und wünschten
sich gegenseitig: Schöne Ostern!

Marianne Voss

An der Osternachtfeier wirkten die Konfirmandinnen und Konfirmanden mit.



Ostern in der Kirche Wettswil

«Was, Jesus ist auferstanden?  Von den
Toten? Das glaubst du doch selber
nicht!», sagte der römische Kaiser zu Ka-
tharina im Schattenspiel am Oster-Got-
tesdienst in der Kirche Wettswil. Katha-
rina musste es dem Kaiser beweisen,  in-
dem sie einen Stein zum Leben erweckt.
Und das machte sie mit einem Trick: Sie
nahm dazu ein Entenei, dass von der
Farbe her einem Stein sehr ähnlich sieht,

und liess aus dem «Stein» vor dem Kaiser
ein Küken schlüpfen. 
Die vielen Kinder in der Kirche konnten
sich dann auch in ein Ei verwandeln und
schlüpfen. Ob sich ein Ei auch in einen
Stein verwandeln kann, wollte Pfarrer
Matthias Ruff wissen. Vielleicht im
Bauch, wenn man zu viel von ihnen ge-
gessen hat, beim Osterbrunch? 
Der Familiengottesdienst bot viel Ab-
wechslung. Es gab viele ruhige und be-
sinnliche Momente, wie zum Beispiel

während des Abendmahls, und auch vie-
le fröhliche und laute, wie bei den Lie-
dern. Und beide, die leisen und die lau-
ten Momente, wurden von schöner Or-
gel- und Saxofon-Musik begleitet. 
Im Anschluss fand ein gemütliches Zu-
sammensein beim Apéro im grossen Saal
statt. Und auch da gab es Eier. Die Kin-
der vom Kolibri und vom Fiire mit de
Chliine hatten sie in der Woche davor
gefärbt. Eine runde Sache.

Judith Fries

Eindrückliche Szene: Pilatus wäscht seine Hände. Zusammensein am Osterfeuer.

Fröhliche Lieder am Ostergottesdienst. Die Küken schlüpfen schon bald...

Abendmahl für Gross und Klein. Die Kinder hatten die Eier in der Woche vor Ostern gefärbt.



Taizé-Gottesdienst in der Kirche Wettswil

Meditative, eingängige Gesänge, dazu
warmes Kerzenlicht, kurze Lesungen,
Gebet, Meditation und Stille, eine einfa-
che Mahlfeier − das erleben Sie an den
Taizé-Gottesdiensten.
Der nächste Taizé-Gottesdienst findet
am Sonntag, 15. April, um 19.00 Uhr in
der Kiche Wettswil statt. Er wird gestal-
tet von Pfarrer Matthias Ruff, Chorleiter
Florian Engelhardt und der Cellistin
Gunta Abele.
Der Gottesdienst richtet sich an Erwach-
sene und Jugendliche, welche die beson-
deren Gesänge von Taizé als inspirieren-
de Quelle der Kraft erleben möchten.

Zu weiteren Taizé-Gottesdiensten sind
Sie am 26. August und am 16. Dezember
eingeladen.

Seniorennachmittag 

  Senioren-Nachmi ag

            Handorgelmusik
         mit Fritz Landolt
  
          Donnerstag, 19. April 18
                         14 Uhr
         Kirchgemeindesaal We swil

           Der Senioren-Nachmi ag ndet einmal im
Monat sta  und bietet ein abwechslungsreiches  
  Programm mit Vorträgen sowie musikalischen,  

      kulturellen und besinnlichen Themen.
 

      
 Pro Senectute-Fahrdienst für Stallikon:

 044 700 25 69

          Der Senioren-Nachmi ag ist ein oekumenisches  
        Angebot der reformierten und katholischen 

     Kirche und richtet sich auch an Nicht-Mitglieder.



Gottesdienste im Mai

Unser schöner Mai UUnUnsUnseUnserUnser Unser sUnser scUnser schUnser schöUnser schönUnser schöneUnser schönerUnser schöner Unser schöner MUnser schöner MaUnser schöner MaiUnser schöner Mai 
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Sonntag, 6.5. 10.00 Uhr Kirche Stallikon 
klassischer Gottesdienst mit Taufe  
 

Auffahrt, 10.5. 10.00 Uhr Kirche Stallikon  
Gottesdienst mit Abendmahl -  feierlich und wortstark 
 

Samstag, 12.5. 10.00 Uhr Kirche Stallikon 
Fiire mit de Chliine zum Muttertag  mit Geschenk basteln 
 

Sonntag, 13.5. 10.00 Uhr  Kirche Stallikon 
Familiengottesdienst zum Muttertag mit Apéro  
 

Pfingstsonntag, 20.5. 10.00 Uhr Kirche Wettswil 
Familiengottesdienst mit Abendmahl und Apéro  
 

Sonntag, 27.5 10.00 Uhr Kirche Wettswil 
Neugeborenen - Gottesdienst mit dem Elki – Singen  
 

Mittwoch, 30.5. 14.30 Uhr Kirche Stallikon  
Märchenkonzert auf der Orgel für grosse und kleine Kinder  

Ferienausflug für Jugendliche: Goldwaschen

Ferien-Tagesausflug: Goldwaschen im Emmental Mi.02.05.18 
 
Verbringe einen unvergesslichen Tag mit Gold waschen! Hast du schon einmal 
Gold gefunden?? Versuche dein Glück und komm mit! 
Für: Jugendliche ab der 6.Kl.              
Wann: Mittwoch, 02.05.2018   Abfahrt: 11.00 Uhr  Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 
Treffpunkt Stallikon: für Stalliker       10.15 Uhr, Parkplatz bei der ref. Kirche, Parkplatz 
Treffpunkt Wettswil: für Wettswiler    10.15 Uhr, Parkplatz bei der ref. Kirche, Wettswil 
Kosten: Fr. 15.00  inkl. Verpflegung, Eintritte u. Fahrt hin und zurück! 
 
  
Gilt als Anmeldetalon:                             Name:           ………………………………….     
                                                                                                     Vorname:      …………………………………. 
 Anmelden bei:                                                                           Geburtstag:  ………………………………….          
                                                                                                     Adresse:        ………………………………... 
Ralph Baumgartner, 
Telefon/SMS: 076 535 65 25, E-M 
r.baumgartner@stawet.ch                                            Unterschrift:  Eltern……………………………. 
 
Versicherung ist Sache des Teilnehmers.   Mitbringen: Gummistiefel, Taschengeld und 15.00 sfr. 
Bei Nichterscheinen ist selbständig für Ersatz zu sorgen oder der Selbstbehalt von 15.- zu zahlen. Die Anmeldefrist läuft bis am 23.April 
2018 !! Teilnehmerzahl ist begrenzt auf max. auf 23 Pers. 
     

 Liebe Grüße euer Jugendarbeiter 
  
 Ralph Baumgartner 
 



reformierte kirche 
stallikon wettswil

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen
Pfr. Otto Kuttler

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5
8143 Stallikon

Telefon 044 700 01 53
o.kuttler@stawet.ch

Pfr. Matthias Ruff
Husächerstr. 10

8907 Wettswil a. A.
Telefon 044 700 33 03

m.ruff@stawet.ch

Sekretariat
Öffnungszeiten: Di./Mi. Morgen

Do. ganzer Tag
Eveline Rutz

Husächerstrasse 12
8907 Wettswil a. A.

Telefon 044 700 20 44
ref@stawet.ch

Kirchenpflege
Präsidentin

Vera Hofstetter
v.hofstetter @stawet.ch
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